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Niederschrift 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Bildung, Soziales, Kultur und Sport 
(LABOE/BSKS/01/2019) vom 22.01.2019 

 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Sigrun Hey  

Mitglieder 
Herr Sebastian Bauer als Vertreter für Frau Petra Zobel 
Herr Uwe Dierck  
Frau Maike Hegewald als Vertreterin für Herrn Marcus Hegewald 
Frau Annette Kleinfeld  
Frau Anni Kowalski  
Frau Gudrun Kubon Vertreterin für Frau Margot Diekötter 
Frau Silveli Müller  
Herr Günter Petrowski  
Herr Kai Rönnau  
Herr Tobias Slenczek als Vertreter für Herrn Helge Cornehl 

von der Verwaltung 
Herr Jürgen Dräbing  

Sachkundige/r 
Frau Gabriela Lübeck  
Frau Claudia Telli  

Protokollführer/in 
Frau Mirjam Hirsch  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Helge Cornehl fehlt entschuldigt 
Frau Margret Diekötter fehlt entschuldigt 
Herr Marcus Hegewald fehlt entschuldigt 
Frau Petra Zobel fehlt entschuldigt 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:10 Uhr 
Ort, Raum: 24235 Ostseebad Laboe, Schulstraße 1, im Gebäude der 

Grundschule (Cafeteria) 
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Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Begrüßung  
   
 2.   Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlich-

keitsanträge) 
 

   
 3.   Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlich-

keit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
 

   
 4.   Einwohnerfragestunde  
   
 5.   Niederschrift der Sitzung des Ausschusses für Bildung, So-

ziales, Kultur und Sport vom 13.11.2018  und Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 

   
 6.   Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden  
   
 7.   Mitteilungen des Bürgermeisters  
   
 8.   Berichte  
   
 8.1.    Schulsituation - Bericht Frau Telli  
   
 8.2.   Sponsoring im Freya-Frahm-Haus - Bericht Frau Lübeck  
   
 9.   Bildung eines Gremiums zur Auswahl eines Fachbüros für 

die Architekten- und Ingenieurleistungen zur Erstellung ei-
ner Kindertagesstätte im Baugebiet Krützkrög 

LABOE/BV/277/2019 

   
 10.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben 
ist.  
 
 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsanträ-

ge) 
 
Änderungs-und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor.  
 
 
TO-Punkt  3: Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte 
Frau Hey lässt über den Ausschluss der Öffentlichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu be-
ratenden Tagesordnungspunkte abstimmen. 
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Beschluss: 
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genannten Tagesordnungspunkte werden 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt.   
 

Stimmberechtigte: 11  

Ja-Stimmen:11  Nein-Stimmen:  Enthaltungen:  Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde 
 
Von Seiten der Einwohner werden keine Fragen vorgetragen.  
 
 
TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung des Ausschusses für Bildung, Soziales, 

Kultur und Sport vom 13.11.2018 und Bekanntgabe der in nichtöf-
fentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. 
 
Frau Hey berichtet über die in der letzten Sitzung im nicht öffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse. 
Auf Antrag der SPD sollen die Kindertagesstätten im Schwanenweg und Kiebitzredder erhal-
ten bleiben. Das Neubaugebiet Krützkrög soll eine neue Kindertagesstätte erhalten. Diese 
soll ebenerdig gebaut werden und als inklusive Einrichtung betrieben werden. 
 
Die Kindergartenbeiträge sollen zunächst stabil bleiben. 
 
Das Auswahlverfahren zur Leistungsvergabe für Architekten und Ingenieurleistungen soll 
möglichst nicht EU weit stattfinden. Aber diese Thematik werde noch unter TOP 9 beraten. 
 
 
TO-Punkt  6: Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 
 
Die Vorsitzende berichtet, ihr wurde kurzfristig eine Bitte von den Elternvertretern der Grund-
schule zugeleitet. Diese möchten gerne Fahrradständer anschaffen und montieren lassen. 
Hierfür werden  Mittel in Höhe von 400,- Euro zuzüglich der Montagekosten benötigt.. 
 
Der Bürgermeister befürwortet die Einstellung eines entsprechenden Haushaltsansatzes, 
bittet aber die Eingabe als Antrag zu formulieren und für die nächste Sitzung mit auf die Ta-
gesordnung zu nehmen. 
 
Frau Hey merkt diesen TOP für die nächste Sitzung vor.  
 
 
TO-Punkt  7: Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Herr Wenzel berichtet, das der Erlass vom Land „Kein Kind ohne Mahlzeit“ über den Kreis 
Plön sowohl an die Fraktionen, als auch an die Ämter und Gemeinden gegangen ist. In dem 
Anschreiben wurde darauf hingewiesen, dass es eine Frist zur Beantragung der Landesmit-
tel gäbe. Die Abteilung Schule und Bildung hat für alle Schulen des Amtes entsprechende 
Mittel abgefordert, so dass nichts Weiteres zu veranlassen sei. 
 
Des Weiteren sind im kommenden, noch zu beschließenden, Haushalt Gelder für den „na-
turnahen Spielplatz“ ausgewiesen. 9000 Euro hat die Aktivregion an Fördergeldern zugesi-
chert, so dass der Bau am Kurpark zeitnah erfolgen könne. 
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Zusätzlich wird der Bauträger des Neubaugebietes „Krützkrög“ einen naturnahen Spielplatz 
neben der geplanten KiTa errichten. Dieser Spielplatz werde als Geschenk erbaut. 
 
 
TO-Punkt  8: Berichte 
 
Siehe einzelne Unterpunkte  
 
TO-Punkt  8.1:  Schulsituation - Bericht Frau Telli 
 
Frau Hey erläutert, am 29.11.2018 habe das Koordinierungsgespräch für die Sicherung der 
Zukunftsfähigkeit der Offenen Ganztagsschule Laboe stattgefunden. Zugegen waren neben 
Vertretern der Verwaltung Frau Telli, Frau Kleinfeld und Herr Wenzel. 
 
In diesem Gespräch wurde unter anderem festgesellt, dass die Schule eine Leitung für die 
OGTS erhalten solle und auch die Stelle für eine Spülhilfe in den Stellenplan mit aufgenom-
men werden soll. 
 
Frau Telli berichtet darüber hinaus, dass noch geprüft werden müsse, ob eine Satzungsän-
derung bezüglich der Elternbeiträge für die Nutzung der Kurse an der OGTs notwendig sei. 
Zur Zeit werde die Stunde mit 0,70 Euro in Rechnung gestellt. 
Das Mittagsessen rechnet der Caterer eigenständig ab. 
 
Eine weitere Prüfung muss zum Raumkonzept erfolgen. Die Durchführung der Kurse in der 
Schulaula sei langfristig nicht mehr tragbar. 
 
Vom Bürgermeister kommt ergänzend der Hinweis, er hoffe, dass der Haushalt mit entspre-
chendem Stellenplan genehmigt wird, aber für die neu geschaffenen Stellen noch ein Refi-
nanzierungskonzept erstellt werden muss. Auch über dieses Konzept muss ein Beschluss 
gefasst  werden, bevor es zur Umsetzung kommen kann. 
 
Frau Hey bittet Herrn Dräbing die Möglichkeit zu schaffen andere vergleichbare „Offene 
Ganztagschulen“ anzuschauen und deren Konzepte zu erfragen. Herr Dräbing sichert zu, 
diesen Wunsch an die Abteilung Schule und Bildung weiterzugeben. 
Er merkt an, dass Schönberg nicht als Vergleich dienen könne, weil dort die Klassen 1-3 
durch den Hort und die Schülerbetreuung versorgt werden und das Jugendhaus sich der 
Kinder und Jugendlichen ab Klasse 5 annimmt. 
 
Frau Telli informiert die Anwesenden, dass die Hausaufgabenbetreuung und das Mittages-
sen von allen Angeboten am meisten genutzt werde. 
Allerdings ist die Teilnehmerlistenführung noch sehr altmodisch, da der Datenschutz es bis-
her nicht zulässt, dass die Mitarbeiter der OGTS auf den Schulrechner zugreifen. Für den 
besseren Informationsfluss sollte auch eine Lösung gesucht werden. 
 
Herr Rönnau ist der Ansicht, nicht nur das Konzept der OGTS sei überarbeitungsbedürftig, 
sondern man solle für Schule und Jugendzentrum ein Gesamtkonzept erarbeiten. 
 
 
TO-Punkt  8.2: Sponsoring im Freya-Frahm-Haus - Bericht Frau Lübeck 
 
Frau Hey übergibt das Wort an die Vorsitzende des Förderverein Frey-Frahm-Haus Frau 
Lübeck. 
Frau Lübeck berichtet, dass sich die Finanzierung der Veranstaltungen aus Eintrittsgeldern 
und Spenden zusammensetzt. Leider kann nicht jedes Mal eine Kostendeckung erreicht 
werden. 
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Die „Jyskebank“ aus Dänemark ist jetzt auf den Verein zugekommen, da ein Bankangestell-
ter dieser Bank in Laboe wohnt, und hat das Angebot gemacht, kulturelle Veranstaltungen 
fördern zu wollen. Es würden pro Lesung ca. 200-250 Euro gespendet werden. Die Bank 
möchte nur, dass sie bei der Eröffnung der Veranstaltung genannt wird. 
 
Alle Fraktionen bekunden ihre Zustimmung. Es sollen aber keine Werbeschilder oder Plakate 
von der Bank aufgestellt werden. 
Der Bürgermeister möchte gerne, dass die Gemeindevertretung zum Ende eines Jahres 
über die durchgeführten Veranstaltungen und deren evtl. Bezuschussung informiert wird. 
 
 
TO-Punkt  9: Bildung eines Gremiums zur Auswahl eines Fachbüros für die Ar-

chitekten- und Ingenieurleistungen zur Erstellung einer Kinderta-
gesstätte im Baugebiet Krützkrög 
Vorlage: LABOE/BV/277/2019 

 
Herr Dräbing erläutert die Sitzungsvorlage. Er erklärt, dass die Bildung eines Gremiums 
sinnvoll sei, aber alle Mitglieder des BSKS und des Bauausschusses deutlich zu viele Per-
sonen  wären, deshalb der Vorschlag pro Fraktion eine Person aus dem BSKS und dem 
Bauausschuss zu benennen. Der Bürgermeister und Mitarbeiter der Verwaltung werden 
ebenfalls dem Gremium angehören. 
 
Herr Slenczek bittet um Information zur zeitlichen Abfolge. Außerdem möchte er gerne, das 
ein Vertreter des künftigen KiTaträgers dem Gremium angehört. 
 
Zum Zeitplan antwortet Herr Dräbing, nach Verabschiedung des Haushaltes kann der Auf-
trag an die GMSH erteilt werden. Dieses wird ca. Anfang Februar sein. Die GMSH benötigt 
ca 3-4 Wochen und das eigentliche Auswahlverfahren beansprucht ca. 12 Wochen. Ende 
Mai sei ein realistischer Termin. Bis dahin sollte auch ein Träger gefunden sein. 
 
Herr Slenczek betont den Antrag der SPD, das ein Vertreter des zukünftigen Trägers in das 
Gremium aufgenommen werden soll. 
 
Herr Dräbing hat rechtliche Bedenken, sagt aber einer Überprüfung der rechtlichen Möglich-
keiten zu. 
 
Frau Kleinfeld möchte gerne, dass die Kosten noch einmal neu ermittelt werden, um mög-
lichst eine EU weite Ausschreibung zu verhindern. 
 
Herr Dräbing weist darauf hin, dass Frau Staske die Baukosten eher höher als niedriger ein-
schätzt. Er wird sie jedoch noch einmal dazu befragen. Außerdem müsse man die Grenze 
der EU-Richtlinien sehr ernst nehmen, damit nicht später Forderungen bzw. Klageverfahren 
entstünden. 
 
Herr Wenzel wünscht eine Vorberatung im Bauausschuss für die Kostenschätzung bevor die 
Gemeindevertretung einen Beschluss fasst. 
 
Frau Hey und Herr Petrowski tragen den von allen Fraktionen gemeinsam geänderten Be-
schlussvorschlag vor. 
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Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung im Rahmen des Vergabeverfahrens der 
Architekten- und Ingenieurleistungen für die Errichtung einer Kindertagesstätte im Krützkrög 
 

1. für die Durchführung von Auswahlgesprächen mit Bewerbern ein Gremium entspre-
chend dem Vorschlag der Verwaltung zu bilden und diese an den Bauausschuss zu 
verweisen. Danach ist der Gemeindevertretung ein Vorschlag zu unterbreiten 

2. aus der Mitgliedschaft des Ausschusses folgende Personen in das Gremium zu beru-
fen: (1 Ausschussmitglied pro Fraktion) 

3. nach vorheriger Prüfung ggf. einen Vertreter des Trägers mit ins Gremium aufzuneh-
men 
 

Der BSKS benennt folgende Gremiummitglieder: 
Frau Sigrun Hey als BSKS-Vorsitzende 
Herrn Tobias Slenczek für die SPD, 
Frau Petra Zobel für die GRÜNEN, 
Herrn Günter Petrowski für die CDU 
und Frau Annette Kleinfeld für die LWG 
 
 

Stimmberechtigte: 11  

Ja-Stimmen: 11 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  10: Bekanntgaben und Anfragen 
 
Frau Kleinfeld bittet um die Aufstellung einer Ruhebank Höhe Bushaltestelle Feuerwehr. Am 
Bauhof lagert nach Erkundigung noch etwas Passendes. 
Außerdem macht sie auf die Probleme bei der Straßenbeleuchtung und den Altkleidercontai-
nern aufmerksam. 
 
Herr Wenzel vertritt die Auffassung, dass die Serviceleistung der Gemeinde eingestellt wer-
den müsse, wenn die Bürger weiterhin Müll neben die vollen Container stellen. 
Frau Müller und Herr Petrowski plädieren für eine häufigere Leerung bzw. einfachere Befül-
lungsmöglichkeiten. 
 
Herr Petrowski bittet um Überprüfung der Außenbeleuchtung am Beeke Selmer Haus. Mehr-
fache Reparaturen waren immer nur von kurzer Dauer, so dass eine Erneuerung sinnvoll 
erscheine. 
 
Herr Slenczek erinnert an den Antrag der SPD vom 29.11.18 bezüglich des Gesamtkonzep-
tes für die OGTS. Er bittet um Aufnahme des Tagesordnungspunktes für die nächste Sit-
zung. 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19.50 Uhr. 
 

  gesehen: 
   

Sigrun Hey Mirjam Hirsch Sönke Körber 
- Ausschussvorsitzende - - Protokollführerin - - Amtsdirektor - 

   
  gesehen: 
   
  Marc Wenzel 
  Bürgermeister 
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